
Kraftfahrt-Bundesamt
DE-24932 Flensburg

ALLGEMEINE BETRIEBSERLAUBNIS (ABE)

nach S 22 in Veöindung mil S 20 Straßenverkehrs-Zulassungeordnung (SIVZO) in der
Fassung vom 28.09.1988 (BGBI I S.17s3)

Numme. der ABEI

Geräti

lvp:

lnhaber der ABE
und H€ctelle.:

61200'04

FHL

Fischer-HydEUlik Gmbl-t
DE-78713 Schramberg

Für die obenbezeichneten reihenwei* zu fertigenden oder gefertigten Geräte wird dieser
Nachlrag mit folgender Maßgabe €rteilt:

Die s,ch aus der Allg€meinen Eet ieberlaubnis ergebenden Pflichten gelten sjnngemäß
auch fü. den Nachtrag.

ln den bisherigen Genehmiglngsunteriagen treten die aus dieser Nachtrag e6ichtlichen
Anderungen bru. €rgänzungen ein-
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Kraftfahrt-Bundesamt
DE-24932 Flensburq

2
Nummer der ABE: 61200'04

Die Auslauschbremsschlalchleitungen. Typ FHL, dürfen auch zurVeMendung a. den in
den beiljegenden Prüfunterlagen genannten Kaaftfahueugen unter den dort genannlen
Bedingungen fei'gebote. we.den.

lm übrigen gslten die im beiliegenden Nachtragsgutachten des DEKRA Automobil Test
Center der DEKRAAutorcbil GmbH, Klettwitz, vom 22.08.2011 festgohaltenen Angaben.

Flensburg, 16.09.201 1

lm Auft€g

Detief Hänsen

Anlagen:

Nebenb€stimmungen lnd Recfi tsbehelfsbelehrung
'1 Nachtragsguiachten Nr. 200616629 {Nachtrag 03)

Kraftfahrt-Bundesamt
DE-24932 Flen6b!rg

Nummer der ABE: 61200'04

- Anlag€ '

Nebenb€stimmung€n und R6htsb€hqlfsb€lohrüng

Nsb€nb6timmung€n

Dje in der bisherigen Genehmigung enthaltenen Auflagen gelten auch für die$n Nachlrag.

Rechtsb€hstfsbelehrung

Geg€. diese Genehnigung iann ;nnsrha:b eines Monals mch Bekanntgabe Wideßptuch
erhoben werden. DerWade.spruct! isl beim KEftfah.t-Bundesam!, FördeslEße 16,
24944 Flersbuag, schrifflich oder zur Niedeßch.ift einzulegen.
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Gutachten 20061 6629 (Nachtrag 03)

zur Edoilun!
0 elner Alloorelnen Beflebsedaubnls (ABE)

) OffnA ! r*aontageanteituns

8l slnes Nschlhger zur ABE-N].612m
Bremsfiüssigkeit ablassen. Originalleitung(en) demontieren und durch baugleiche

nach I22 str.ß€n*d*hr6"zurarsunss.ordnuns {sryzo) i snieeler Stahlflexleitung(en) ersetzen. Ausnahme: Für viele Modelle sind Kits

Fshailsroiroad: asbuachbrem.shrsücrb.un''n I verfugbar (Alternativ),welche die mehrteiligen orig:nalle:tungen durch eine oder zwei

typ: FHL I Leitungen ersetzen. Bei diesen Kits kann dann die Verlegung der Stahlflexleitung(en)
antdsstöllsr: Frsch'lHvd'rurrk GmbN I von der Verlegung der originalleitung(en) abweichen.0E-78713$hremberg I
1. D€r g€n.nnte Fahnegt€ll€lyp wlrd vom Adregltoller lm slg€nen &rbb in Schnmb6rg gdadlgl. 

I
2. Deranlrtsttelleremös:ichlaulsrund I Leitung so montieren, dass si€ nicht scheuert und auch bei voll eingefederter

I von tshnischen Fac*rält€n, Fodigungsanlagen und Kontoll€inrichlungen €ioe gl6lchmäBig€, r€iheNe se I -

gleichmäßig und reihenrerse geleniglen I
Fahd€usrer€h ds in der ryp&sch,.ibuns rosrs.r€sr€n Fahzeusteir.ly*. ! unterschritten werden. Sollte bei der stahlflexleitung ein kleiner Drall oder eines der

E Dr6Eig.uns&sAnrcssrer6ßko.nronochnicnboudeinw6d€n. I oben aufgeführten Probleme entstanden sein, muss die Leitung wie folgt justielt

I hi€rnichrboknnr ! mit einem geeigneten Werkzeug (2.8. Durchschlag gleichen Durchmessers) den
E dsm bigolüglon Schreihn vofi _zu 6ntn6hmen-

s. Dbhrsorüsr.iypb*ch.erbunsbteneu3erdrl-3undkr I Ringanschluss verdrehen, bis die gewünschte Pos;tion erreicht ist. (Gilt nicht für

x mir den darin unre. N,. 7 ans€seb€nen Anräse" I den 90' Ringanschlussl) Den 90' Ringanschluss zuerst mit Hohlschraube montieren,

B*radteirdes Gurachien". I anschließend mit einer Zange auf der Presshülse verdrehen. Der Ringanschluss darf

I derSIVZO,

E d€r Vorodnlng üb6rden Borieb von Kraldahrunlern€hman im P€rsononvo*ehriBOK€ft),

E den in der heransezqenen ABc u.d AB!,ür Fah'eusreire ssr. enrharrenen Auiras€n, I Hand festziehen. orlginale Hohlschrauben können nur dann wiederverwgndet

E bisaurdieunterNr. 13.1 derrypbosch@:bunsbeschdebeno{n)Abwichlns(en}. I Werden, Wenn sie die fichtige Länge aUfWeiSeh. l-irrtvrr',i: AlUminiUmanSChlüSSe

5. oerErreluns I durfen nur mit den beiliegenden Aluminiumdichtungen eingebaut werden.
o erneraBE I nachdem alle Leitungen montiert sind, Verlegung nochmal überprüfen und
I olMNechrags:uro.a,rqBE

Hohlschrauben festziehen. i ji,".ri.,,,: Drehmoment '17-25 Nm, wobei die Angaben des
3 und dsr G€n€hmigung d€r aufgrund dor uder Nr. 13.1 d6r bgiqolugEn Typbeshßibung b€schdeben€n ! -

Abreicnuno(en)eol'edodedichenAusndme(n) l Fahrzeughersteiters keinesfalls überschritten werden dürfen.
I bi Einhaltung d€r unt6r Nr.6 d6.b€i06tlgt€n Typ&shrBlbung bschilobenen Aufiage(n)

6leh6n l*hnbcho M6nkon nlchl onl06gon.

Bremsanlage fachgerecht €ntlüften (Angaben des Fahrzeugherstellers beachten).

Bitte verwenden Sie stets neue, hochwertige Bremsflüssigkeit. Durch Betätigen

des Bremshebels Anlage unter Druck setzen und alle Anschlüsse auf Dichtheit

@\\zooa-/./|kontrollieren.Sol|teaneinerVerbindung8remsflüssigkeitaustreten,diesen
Dipl."lng. Jürgen Bahnen

Anschluss lösen und erneut mit maximal zulässigem Drehmoment festziehen.
r*doso*Mlrs€r3\GA s61M Mo3&d 

! Entlüftungsvorgang und Dichtheitskonlrolle wiederholen.

ÜERHA AdOMObil GMbH
Aulomobii T€sl &ntff Tochnischsr oi€nst Soil, I
Sonfro.borgor Staßo 30 KBA-P 00006-95
O-019S Kle&ilz

rnbeehdbunsz!nc!uch,envom22.082011: ! nrrnn fiääi.;äää'ir,:$lääääf"*" ,> otrna äffiiää'ä'li,:ffi1äötäT"'" ,> orrnn
200616629 (Nachtrag 03)

h€rstoiler aß*.*t"ffi 
"r"-rHydraurk 

GloH H€rsreil€r I scns.dydraul{ umoH
Fähzeugtoit I TF: Austauscrit€ms$hlarchleluno€n / FHL Fahn6e[€i] /lpr Aüsralsclbrsßsßchlauchiolungen / FHL Fanrreugl€il/Typ: tu$äuschbr€ms$nhlcb €iunFn / FHL

0. Grundd$Nacitng€g : ErweileiungdesveMendungsbreichg$. 4, Vedondun0sbEretch : sieh€Antäget 7. Anl&g.n

1. Allgenelne9 5. p.ütgrundtagen und piütergebnioge 1 ä) Veilendungsberoich Krad ( 84 Blat)
b) VeüendungsFreicn Pkw (333 Bkn)l l Anderungsäd : Austausch 

Di6 sorienmäßig€n tsrom6antso€n enlsprechen auch in verbinduno mit d6n be- -1,"-..--"-".:-::--:.^-
1.2. Änderungsgruppo i Brsm6anr4gä schri€Fnon Au;reuschbr€msinraucnreirriien-läs-iylt iHi;g; ö.[9!d.9I' v."j. '? 

zeichnung d€r Fininoväilanlon ( 10 Blan) ''
shdnen naöh S 41 SIVZO, S314/EG i.d.t. 2ON27|EC bzw. 7lß20lEWG i.d.F- 3 Monlageanteilung ( 1 Bbn)i)1.3. Teilbezeichnung : Auslauschbremsschlauchleitungen p012fldec.

4 Folo der Kenn:eichnung (8s9.) ( 1 ahn) r)

1.4. Hersteller / Aolragsteller i Fischer Hydraulk GmbH Die Antordsrungen der FMVSS 106 wedon edült.csiBhabdnstaB€49/Bau63 uEAnroroeru'genoerrM rr Diese Unt€dagen slnd oegenüber d€r Typbeschreibung rum culachlen vom

oE'787r3 schramb€rs 6. Hinwers. udd aut:.!en . e'":: ?::":'ü:f:*J;*iff#'.'::Tfii"X1[ßJ"?i',*ntill;r* *,
1.6. Typ i FHL Kili6tnhdgmoing€schdnkenvoüondungsbeeichzoke.n2eichnen.
1.6.1. Auslöhruqen i sieheAnlag€n1udz; Di6Montagghätg€mäßd€rvoffH€.stgttormitg€tlotoi6nMontagoanteitungzusr

dle Zuordnung der 8l-Kils zu den jeweillgen 10196.. - Di€ lypbeschreiblng um{as$die Soiten 1 bis3 und 4 Anlsg€n.
auslührsngon isl &im H€ßlellerhinleilegt 

Es düdon nur die ve.schraubungen, Dtchtrngen üd Mateiatlön gemäß Monlege. KbtwiE. ?2.08.?01 I
2. goschroibung dosTcllos anleilung v€ß€del @tdon.

Sollen k€ir€ O6eonalen Wetuelga urd Gedla zur Monkg€ der L€ilJng61 sobie _
2.1- An i oieAl3laüscibremsshlauchleltlngenwerden zumEntlültond€rBr€msnlagozurvodLigungsnon,siUi"or"nfliiungaer /\ 1 t

lÜr di6 jswsllig6n Fährz€ugtypen mit unl€. Monlaoe in glner Faohwsrkstat edordeiich. I t I n I
sh:edlichen AnschlÜsson vorkonJoklioniei
lnd ais BL-Kils mit Einbaumäteriat vedri.ben. Di6 als Einkukil g6liel€n6n Alstauschbremss,chlau-chlolun€tn düden nur in da It \,{rL{
Die Schläucne können wähtwels€ m{ Vercndungsbeaeich aL{gotühden Fahrzguge eing€badl weden.

S.hrumptshlauclr lmmäntelt s€in- Bie Austalshbressschtarchleltungen enlsprecien in.Länge und Auslühruno den Oip'..tno. Jürgoo gahno(

22. Abmossungen der Fiiing€ : sjeh€ Anreg€ z origlnalbßm$chläuchet und 6ind entsp@hend z! ved€g€n Fdchge-bieß;ranvoilicnor

2.3 w.tu.ne , sch,auch :prFErelron R::#ä':'f;#*f;j;?fJ#l':",i;ft[TX"ffi:l;$:ffi"?x'X$i"i]fr1;::
Mant€l : Edelslahlgefl*ht Fahzeu-go i; Teilsn ändorn, wgtch€ aut dja VeMndM*oii d6r Ausiaschbrems-

{.usälzlicheElaslomorum- scbtauch-jeiungsnEiniusshab€nkönn6n.
manlelung md€lich)

Fiütnge : Atuminiul; w::d6Hahlw. B€i v6ru6ndung d€r Auslauschbremsh'audloilungan an im v€Mndlngsbrdch
" 

tr4€6sing w. chromatisdd Stahl äutg€lohd€n F3hrzelgen wid eine Abnahme des Unbaus ligbl lür odododlch
prosshüls€ : Edetstaht gehdlton.

Knickschutz :Elaslomü {Amiteu Boi vorrendlng d€r AusEuschbGmsshtauchioitungcn an im V6M€ndungsb€roich

3. Kennrerchnun! i:l,9."llilfüj"*i"üffi"X':'T":tä':i"?|""?:X'itl'.jf:5]':ffi.i":: :i:1:
3.1. Ad : gsdruckt unverzügfich€ Ubrp{lung d€6 Ein- odor Anbaus der Fährzouglells durch einen

afiiiich aneüannlön S&hvergändigen oder Plüler lür den Kralllahrzeugw*ehr
i.2 Ang$en : FHL/FMVSSIm oder durch €lnsa Krailtähneugsadv€.stä.dig6. ods 6in€n Angeslelll€n nach

Horslsltunogdetum Nummer 4 derAnlage Vlllb zur SIVZO durchzulÜhrsn.

KBA 61200

3.3. Od : am Knlcksch!1z

DLrMA-Mob G'od - o1;';;.i;;:ö;oi o.nuA.,doü h
M@rdi16r&dor TddlchorDidü Sor. r turss{Tdr6.k Jdi^id.roiffir &G2 A(NirdQd* ldilEcndDl.hn Slo3
sm{.^@r s'!to 30 K6a.pomm.95 $ntdnbs6o, srr&e (s.PMs s sdbü4r 9,a&30 iaa tffi)3€5

oorssxhrNu D-ol*Kldr*u
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